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(jf)  Verfahren  zur  Fettungsbehandlung  von  Leder  und  seine  Verwendung  zum  Direkt-Anspritzen  von  Polyurethan  zu 
Leder/Polyurethan-Verbunden. 

©  Die  Erfindung  betrifft  ein  Verfahren  zur  Fettungsbehand-  bis  10  Gew.-%  der  Fettungsmittelprodukte,  bezogen 
lung  von  Leder,  insbesondere  zur  Vorbereitung  des  Direkt-  Falzgewicht  des  Leders,  behandelt. 
Anspritzens  von  Polyurethan-Reaktivmassen  unter  Erhö-  Erfindungsgegenstand  ist  insbesondere  die  Verw 
hung  der  Trennkräfte  zwischen  Leder  und  Polyurethan  der  nach  den  geschilderten  Verfahren  vorbereitete! 
innerhalb  der  Verbünde,  insbesondere  innerhalb  zum  Direktanspritzen  von  Polyurethan-Reaktivma 
Lederschaft-/Polyurethan-Sohlen-Verbunden,  Leder/Polyurethan-Verbunden,  insbesondere  die  \ 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  man  die  gegerbten  Leder  mit  dang  der  nach  dem  geschilderten  Verfahren  vorbehi 
wäßrigen  Flotten  von  Fettungsmitteln,  die  in  Form  wäßriger,  Leder  in  Form  von  Schäften  mit  Polyurethan-Reaktivi 
gegebenenfalls  Lösungsmittel  enthaltender  Lösungen,  in  Anspritzautomaten,  unter  Ausbildung  von  klebmitt 
Emulsionen  oder  Dispersionen  Schaftleder-PU-Sohlenverbunden. 
a)  mindestens  zwei  Hydrozylgruppen  enthaltenden  Es  hat  sich  ferner  gezeigt,  daß  die  verfahrensgen 

Polyethern  mit  einem  Molekulargewicht  von  200  bis  den  neuen  Fettungsmitteln  nachbehandelten  Ledi 
20.000  undoder  ausgezeichnete,  sehr  farbtiefe  und  sehr  gleichmäßi 

b)  mindestens  zwei  Hydroxylgruppen  aufweisenden  bung  ergeben. 
Polyestern  mit  einem  Molekulargewicht  von  200  bis 
20.000  und/oder 

c)  mindestens  zwei  Hydroxylgruppen  enthaltendenden 
Polycarbonaten  mit  einem  Molekulargewicht  von  200 
bis  20.000  bzw. 

d)  Gemischen  von  Komponenten  der  Kategorien  a),  b) 
oder  c) 

anstelle  von  üblichen  Trennungsmitteln  oder  zusammen  mit 
überlichen  Fettungsmitteln  enthalten, 
bis  zur  Aufnahme  von  0,1  bis  20  Gew.-%,  vorzugsweise  0,2 

bis  10  Gew.-%  der  Fettungsmittelprodukte,  bezogen  auf  das 
Falzgewicht  des  Leders,  behandelt. 

Erfindungsgegenstand  ist  insbesondere  die  Verwendung 
der  nach  den  geschilderten  Verfahren  vorbereiteten  Leder 
zum  Direktanspritzen  von  Polyurethan-Reaktivmasen  zu 
Leder/Polyurethan-Verbunden,  insbesondere  die  Verwen- 
dung  der  nach  dem  geschilderten  Verfahren  vorbehaldelten 
Leder  in  Form  von  Schäften  mit  Polyurethan-Reaktivmassen 
in  Anspritzautomaten,  unter  Ausbildung  von  klebmittelfreien 
Schaftleder-PU-Sohlenverbunden. 

Es  hat  sich  ferner  gezeigt,  daß  die  verfahrensgemäß  mit 
den  neuen  Fettungsmitteln  nachbehandelten  Leder  eine 
ausgezeichnete,  sehr  farbtiefe  und  sehr  gleichmäßige  Fär- 
bung  ergeben. 
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